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Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 21. April 2010, um 20.00 Uhr
findet in der Vereinsgaststätte Jahnstuben

die Jahreshauptversammlung des Hauptvereins statt.

Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst eingeladen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Velesung des Vorjahresprotokolls 2009

3. Berichte
a)  Bericht vom 1. Vorstand
b)  Bericht vom 1. Kassier
c)  Bericht der Revisoren
d)  Bericht der Abteilungen in Kurzfassung 

(Kassenberichte)
4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung des Vorstandes und Kassiers

6. Anträge

7. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 12. April 2010 beim 
1. Vorstand Fritz Großhauser, Grillenbergerstr. 8 eingereicht werden.

Fritz Großhauser, 1. Vorstand

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN



F-Junioren

Die Kleinsten im Fußballspielbetrieb, die F-Junioren eröffneten am 20. März die Frei-
luftsaison mit einem Heimspiel gegen TSV Langenzenn.

Nachdem wir in der Winterpause wieder zwei Stammspieler an einen anderen Verein
ab- geben mussten wird die Spielerdecke doch recht dünn. Acht Feldspieler stehen dem
Trainer nur noch zu Verfügung und wenn von Walter Häfners E 4 Junioren nicht 2-3
Spieler aushelfen würden, müßte ich die Spiele absagen.

In der ersten Hälfte konnten wir noch einigermaßen mithalten und gingen nur mit 0:2
Toren Rückstand in die Pause. Die zweite Halbzeit begann wie erste, wir hatten so gut
wie gar keine Abwehr, der Gegner stand mit 3 Spielern frei vor unserem Tor und so mus-
sten wir eine klare Niederlage mit 0:10 Toren hinnehmen. Zudem fiel Mitte der 2. Hälfte
ein weiterer Stammspieler aus, so dass wir nur noch einen Auswechselspieler hatten.    

G. Neff

U 13-Juniorinnen

Die Juniorinnen der U 13 fuhren am 20. März zum Freundschaftsspiel nach Poppen-
reuth. Auf dem holprigen Kleinfeld kamen wir in der 1. Halbzeit überhaupt nicht zurecht,
keine Ballannahme klappte, kein Spielaufbau funktionierte und den gegnerischen Tor-
wart brachten wir kein einziges Mal in Bedrängnis. Mit dem 0:1 Rückstand waren wir bis
zur Pause bestens bedient.

Nach einer Pausenpredikt des Trainers wurde das Spiel in der zweiten Hälfte besser,
jedoch hatte man nicht die Torchancen um das Spiel noch zu drehen. Doch bin ich über-
zeugt, dass nach intensivem Training die spielerischen und taktischen Fortschritte der Vor-
runde schnell wieder zurückkehren.
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Rundum FitstundeRundum Fitstunde
Vom Herzkreislauftraining über Wirbelsäulengymnastik 
bis zum gesundheitsorientierten Kräftigungstraining und

Stretching/Entspannung/Koordination reicht das Programm. 

Mit Hilfe von Theraband, Balloning, Rubberband wird es 
zur einer abwechslungsreiche Gymnastikstunde.

Dienstag 16-17 Uhr

Mittwoch 20-21Uhr

kleine Halle

Eine nette, aufgeschlossene Gymnastikrunde freut sich auf dich.
Schau einfach mal vorbei.

Bei Fragen Hedi Krenzer 0911/609499

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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U 17-Juniorinnen

Zwei Vorbereitungsspiele der U 17-Juniorinnen auf Großfeld konnten bereits gewonnen
werden. Gegen die Bezirksoberligamannschaft des TSV Sack konnte mit 4:1 gewonnen
werden. Ein Wermuthstropfen war bei diesem Spiel die erneute Verletzung von Jennifer
Schwabe, der nach der bösen Attacke im Hallenturnier gegen Frankonia Nbg. das Kreuz-
band jetzt völlig gerissen ist. Eine Operation ist unumgänglich und auf diesem Weg
wünscht das gesamte Team, die Trainer und der Spielleiter alles Gute und baldige Gene-
sung! 

Am 19. 3. waren wir zu Gast beim TSV Wilhermsdorf. Wir gingen durch Derja Aydin mit
1:0 in Führung mussten bei einem insgesamt mittelmäßigem Niveau dann den Ausgleich
der Gastgeber hinnehmen, um durch Larissa Schwabe mit einem sehenswerten Treffer
das 2:1 Endergebnis zu erzielen.                                                                                            

G. Neff

PM Spahn & Friends

Unsere Privatmannschaft Spahn & Friends eröffnete die Rückrunde mit dem Heimspiel
gegen DJK Concordia Fürth 4. In der ersten Halbzeit spielte sich das Geschehen fast
nur in der eigenen Hälfte ab, die gelegentlichen Konter von Jochen Eichner blieben unge-
nutzt bis es durch Spielertrainer Klaus Ungerer in der 36. Minute endlich mit dem 1:0
klappte.

Das Spiel wurde dadurch nicht besser und Schiedrichter Hubert Sust vom STV Deu-
tenbach trug durch einige merkwürdige Entscheidungen auch nicht gerade dazu bei. Es
blieb wiederum Spielertrainer Ungerer vorbehalten mit dem 2:0 in der 77. Minute alles klar
zu machen um 3 Punkte auf der Habenseite zu verbuchen. 

Vorankündigung: Die PM feiert heuer am Samstag, 17. Juli 2010, ihr 50. jähriges
Bestehen am Sportplatz an der Banderbacher Straße.                                                        

G. Neff
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Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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1. Damen - Landesliga Nord -

Im April stehen für die Damen die Wochen der Entscheidung bei den Spielen gegen den
Tabellenersten und - zweiten Herzogenaurach und Fichtelgebirge auf dem Programm.
Nachdem der Spitzenreiter aus Herzogenaurach gegen Bamberg gepatzt hat wird es
gegen Ende der Saison nochmal so richtig spannend. Obwohl die Meisterschaft den
Schuhstädterinnen kaum mehr zu nehmen ist, wird Zirndorf im Heimspiel am Sonntag den
11.04.10 um 16:30 Uhr in der Jahnhalle alles daran setzten, um die Punkte an der Bibert
zu halten. Das Wochenende darauf geht es nach Fichtelgebirge. Hier geht es darum
wer sich den 2. Platz, der zur Teilnahme an den Relegationsspielen  zur Bayernliga
berechtigt, sichert.

Nächste Heimspieltermine:
11.04.10 16:30 Uhr gegen TS Herzogenaurach Jahnhalle

24.04.10 17:15 Uhr gegen SG DJK Rimpar Biberthalle

1. Herren - Bezirksoberliga

Die Herren hatten im Derby gegen den Tabellenersten aus Roßtal vor Rekordkulisse in
der Biberthalle leider das Nachsehen und mußten sich mit 24:36 Toren geschlagen
geben. Dafür konnten sie gegen den Zweiten aus Lauft/Heroldsberg gewinnen und sich
bis auf 1 Punkt aber mit einem Spiel weniger an diese heran spielen.

HG Zirndorf - TV Roßtal 24:36 (10:16)

Es war etwas dürftig was unsere Mannschaft als Tabellendritter dem Tabellenersten aus
Roßtal bereit war entgegenzuwerfen. Von einem Spitzenspiel wie in der Begegnung in
Roßtal war nichts zu merken. Roßtal hoch motiviert beim vermeintlichen Angstgegner
und unsere Jungs spielten eher verhaltend und zeigten zu keinem Punkt des Spiels was
in ihnen steckt. 

Die erste Halbzeit konnte bis zum 6:6 noch ausgeglichen gestaltet werden, doch dann war
das Pulver bereits verschossen und der Tabellenerste konnte seine Kreise ziehen und Tor
um Tor davon ziehen. Bereits zur Halbzeit zeigte Roßtal wo an diesem Samstag der
Hammer hängt und gab sich keine Blöße. Mit 10:16 wurden die Seiten gewechselt. 

Auch die zweite Halbzeit ging verdienter Maßen an den Gegner und unsere Mannschaft
hat dem nichts entgegenzusetzen, so dass bereits sehr früh das Match gegen uns ent-
schieden war. Schade dass unserseits nichts unternommen wurde um vielleicht dem
Spiel noch einmal einen Kick an Spannung zu verleihen oder um den kühnsten Vorstel-
lung Nahrung zu geben und das ganze nochmals rumzureißen. 
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Schade auch, dass der Tag der Schiris nicht stattfand, denn ihre Leistung war auch nicht
gerade dazu angetan, um aus diesem Spiel ein Spitzenspiel werden zu lassen. Das
erfreulichste an diesem Samstag war der fantastische Zuschauerzuspruch von beiden Sei-
ten des Handballlagers und dies dürfte öfters mal so sein. 

Spieler: Goth, Pfrengle, Handrick P. 1, Bauer 3, Traumer 1, Schmidt 3, Reichenberger 2,
Großhauser 3/1, Hartmann 4, Weidmann 1, Keene 3, Maußner 1, Handrick D. 2 

Nächster Heimspieltermin:

11.04.10 14:30 Uhr gegen TV Gunzenhausen Jahnhalle

2. Damen - Bezirksliga

Bei den zweiten Damen steht ebenfalls ein spannendes Saisonfinale an. Derzeit belegen
Sie den ersten Tabellenplatz und haben noch 2 Spiele zu bestreiten. Wir drücken unse-
ren Damen die Daumen damit sie auch diese Spiele erfolgreich bestreiten und dem Auf-
stieg in die Bezirksoberliga nichts mehr im Wege steht. Neben diesem Erfolg stehen sie
auch im Final Four des Bezirkspokals welches am 28.03.10 ausgespielt wird.

Jugendbereich

Im Jugendbereich ist die Saison bereits beendet und unsere Mannschaften belegten fol-
gende Plazierungen: 

Männliche A-Jugend: 6. Platz Bayernliga

Weibliche A-Jugend: 2. Platz Bezirksoberliga

Männliche C-Jugend: 6. Platz Landesliga

Männliche D-Jugend: 1. Platz Bezirksliga

Gleich im Anschluß an die beendete Saison beginnt die Qualifikation für die neue Runde.
Folgende Termine sind bereits bekannt:

- Männliche B-Jugend Landesliga-Quali am 17.04.10 ab 12 Uhr in der Biberthalle 

- Weibliche A-Jugend Bayerliga-Quali am 18.04.10 ab 11 Uhr in der Biberthalle

- Männliche C-Jugend Landesliga-Quali am 18.04.10 in Waldbüttelbrunn

E-Jugend

Die Zirndorfer E-Jugend präsentiert sich stark in Ansbach

Am Sonntag den 21. März war unsere E1-Jugend in Ansbach zu einem Turnier ange-
reist. Zwischen den Spielen gab es für die Kinder noch die Möglichkeit das Handball-
spielabzeichen in Gold, Silber oder Bronze zu erwerben. 

Nachdem der Turnierbeginn nach spontaner Absprache mit den Turnierorganisatoren
eine Viertelstunde vorverlegt wurde, blieb uns nur noch wenig Zeit zur Erwärmung. Dies
sollte sich dann auch in den ersten Minuten des Auftaktspiels bemerkbar machen. Etwa
drei Minuten lang waren die Zirndorfer noch nicht im Spiel angekommen. Dann aber

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de



Einladung zu Jahreshauptversammlung der Leichtathletikabteilung

Mittwoch, 14. April 2010, 19:30 Uh, rGaststätte "Jahnstuben", Nebenzimmer

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Berichte: 1. Abteilungsleiter / Kassenbericht / Bericht der Revisoren
TOP 3: Aussprache
TOP 4: Entlastung des Vorstandes
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Schlusswort, Verabschiedung

Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme.

LO Hallenkreismeisterschaften in Fürth 

Am 06.03.2010 war der Zirndorfer Nachwuchs bei den Hallenkreismeisterschaften in
der Quelle-Halle in Fürth vertreten. Unsere C- und D- Schüler/innen konnten an diesem
Tag nicht ausschlafen, für sie begann der Wettkampf bereits um 09:00 Uhr in der Früh.
Von unseren Jüngsten waren in Fürth dabei Lukas Hartinger (M10), Lena Heindel
(W11) und Luisa Neubauer (W11). 

Für unseren laufstarken Lukas ging es darum, sich mit den Altersgenossen der ande-
ren Nürnberger Vereine zu messen. Lukas ersprintete sich mit 8,45 sec. über 50 m den
Kreismeistertitel. Nach einer längeren Pause ging es für Lukas auf der Laufbahn noch über
800 m. Nach gelaufenen 4 Runden erreichte er nach 3:00,77 min Platz drei und konnte
sehr zufrieden nach Hause fahren.

Lena und Luisa begann der Wettkampf auch mit den 50 m-Lauf. Lena erreichte nach
8,45 sec. Platz 5. Nur 5 Hundertstel dahinter kam Luisa ins Ziel und wurde 6. Der ansch-
ließende 800 m-Lauf zögerte sich aufgrund von zu wenigen Kampfrichtern immer weiter
hinaus. Diesmal kam Luisa vor Lena ins Ziel. Luisa erlief sich mit 3:08,91 min Platz 2
und Lena belegte nach 800 m Platz 3 in 3:09,32 min. Nach nur fünf Minuten Pause (auf-
grund der Verzögerung im Zeitplan) ging es für Lena noch zum Weitsprung. Der anstren-
gende 800 m-Lauf hinterließ seine Spuren. Aber Lena sprang mit 3,41 m auf einen immer
noch sehr guten fünften Platz.

Nachdem unsere C-Schüler/innen schon sehr erfolgreich waren, begann dann um 12:30
Uhr für die A- und B-Schüler/innen der Wettkampf. Aus Zirndorf dabei war Katrin Wun-
der (W 12), Denise Ittner (W 14), Martin Meyer (M 12) sowie Philipp Schwarz (M 13).
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de
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besannen sie sich auf ihre Stärke, die aufopferungsvolle Manndeckung. So konnte ein ums
andere Mal ein Ball erobert und mit erfolgreichem Torabschluss gekrönt werden. In der
zweiten Spielhälfte wurde der Gegner TSV Altenberg phasenweise beherrscht, so dass
am Ende das Spiel mit mehreren Toren Abstand gewonnen werden konnte. 

Im zweiten Spiel stand uns mit dem TSV Weißenburg ein unerwartet starker Gegner
gegenüber. In den ersten Spielminuten fiel kein Tor. Dann fielen mehrere Tore für die
Weißenburger. Erst nachdem wir die Spieler der anderen Mannschaft durch gelungene
Deckungsarbeit zu Fehlern zwangen, holten wir Tor um Tor auf. Henrik konnte mit einem
schönen Wurf ins lange Eck seine Premiere als Torschütze in der E1 feiern. Zu guter
letzt gewannen wir das Spiel dank kämpferischem Einsatzes noch mit einem Tor Vor-
sprung. 

Zwischen den Spielen zeigten die Kinder ihre handballerischen Fertigkeiten und Fähig-
keiten und schafften durch die Bank die höchste oder zweit höchste Auszeichnung: Das
Handballspielabzeichen in Gold oder Silber. 

Im letzten Spiel hatten wir es mit einer absolut gleichwertigen Mannschaft zu tun. Mögel-
dorf machte uns wirklich das Leben schwer. Unsere Jungs gaben aber zu keinem Zeit-
punkt auf. Langsam warfen wir mehr Tore und setzten uns ab. Die Gegenwehr der Mögel-
dorfer schien langsam zu bröckeln. Mit einem tollen Treffer stellte Benno einen drei Tore
Abstand in der letzten Sekunde her. 

Alles in allem präsentiertes sich eine tolle Zirndorfer Mannschaft in Ansbach. Mit drei
gewonnen Spielen zeigte die Mannschaft endlich was in ihr steckt. Dieses Team lässt
mit Sicherheit in Zukunft noch einiges von sich hören. So muss ich die Mannschaft mit
einem lachenden und einem weinenden Auge gen D-Jugend ziehen lassen. 

Es spielten: Yannik Bialowas, Oliver Eberle, Yannick Elßner, Christopher Härtl, Nikolaus
Kronwitter, Nils Luber, Benno Masala, Leon Popp, Henrik Reiter, Patrick Seelmann und
Samuel Weber 

Volker Berdich

Hinweis:

Am Mittwoch, 28.04.10, findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung der Hand-
ballabteilung mit Neuwahlen im ASV-Vereinsheim statt.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT



Zehn Triathleten und vier Schwimmer von der Stadt Zirndorf geehrt

Vierzehn Sportler aus unserer Abteilung, darunter neun Trikids, so viele wie noch nie,
wurden für herausragende Leistungen aus dem Sportjahr 2009 von der Stadt Zirndorf
geehrt.

Bei der Ehrung der Jugendsportler am 11. März in der Paul Metz Halle verlas der erste
Bürgermeister Thomas Zwingel zahlreiche Erfolge auf mittelfränkischer und Bayerischer
Ebene. Einen Nachwuchstriathleten nach dem anderen bat er auf die Bühne und eine statt-
liche Anzahl Trikids strahlte zu den Fotografen der Presse und Eltern.  Kaum ein ande-
rer Verein oder Abteilung aus einer Einzelsportart konnte da mithalten.

Michael Schübel, Maximilan Bayer, Bürgermeister Thomas Zwingel, 
Christian Bühler, Nic Jantschek, Julia Schübel, Katrin Gottwald, 

Maja Regenberg, Lena Körber und Lena Gottwald (v.l.)

Einen Tag später waren die Erwachsenen an der Reihe. Allen voran waren es hier wie-
der die Masterschwimmer Karl Bayerlein, Siggi Nowak und Oliver Spengler die für die
Schlagzeilen im letzten Jahr sorgten. 
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Schwimmen & Triathlon
Frank Sprengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Am 4.4.40 wurde Karl-Heinz Schwarz geboren.

Nachgerechnet war das vor genau 70 Jahren.

Die Leichtathletikabteilung gratuliert zu diesem "Runden" ganz herzlich 
und wünscht dem Geburtstagskind alles erdenklich Gute.

Katrin sicherte sich im Hochsprung mit überquerten 1,28 m den zweiten Kreismeisterti-
tel für den TSV. Im 60m-Lauf wurde Katrin nach 9,77 sec Siebte und verfehlte damit nur
knapp eine Urkunde. Anschließend ging es für sie zum 800 m-Lauf. Hier belegte Katrin
nach vier Runden und 2:49,30 min Platz zwei. Anschließend direkt zum Weitsprung.
Hier musste Katrin zum ersten Mal ohne Zone springen und kam damit (ohne Training)
nicht gut zurecht und so reichte es mit 3,47 m nur zu Rang acht. Aber auch Katrin konnte
nach dem Wettkampf zufrieden nach Hause gehen. 

Nicht zufrieden mit dem Wettkampf war hingegen Denise. Ihre erste Disziplin war der
60 m Hürdenlauf. Hier wurde Denise mit 11,87 sec. Sechste. Im 800m-Lauf erlief sie
sich Platz 5 mit 2:58,49 min. Im Weitsprung fehlte auch Denise die Trainingspraxis und
sie wurde mit 3,84 m Siebte. Zum Glück beginnt nun bald wieder die Außensaison, so dass
unsere Athleten und ihre Trainer wieder am Absprung arbeiten können.

Von unseren Jungs ging Martin an den Start. Im Weitsprung wurde Martin mit 3,82m
zweiter Kreismeister. Während er beim 60 m Sprint mit 9,75 sec. Platz 4 und im 1000
m-Lauf mit 3:58,70 min Platz 5 belegte, musste er im Hochsprung aufgrund einer vom Ver-
anstalter viel zu hoch gewählten Anfangshöhe ohne gültigen Versuch den Wettkampf
beenden. Aber auch für Martin war der Hallen-Wettkampf in einer Leichtathletik-Halle
etwas besonders und auch er konnte mit seinen Leistungen zufrieden sein.

Während Martin sich in vier Disziplinen versuchte hatte sich Philipp das volle Programm
rausgesucht. Nach 9,25 sec über 60 m (7. Platz) konnte er sich eine ganze Reihe von
2.Plätzen erkämpfen. Philipp wurde nach 3:36,18 min, 12,36 sec und überquerten 1,16 m
im 1000 m-Lauf, 60 m-Hürden-Lauf und im Hochsprung insgesamt drei mal zweiter Kreis-
meister. In dem doch sehr Kräfte raubenden Wettkampf ersprang sich Philipp mit 3,92 m
im Weitsprung Platz vier und im Kugelstoßen wurde er mit 6,06 m Sechster.

Nach einem für Athleten als auch für den Trainer sehr anstrengenden und langen Wett-
kampftag ging es für unseren erfolgreichen Nachwuchs zum wohlverdienten Abendessen.

Matthias Heller

Ergebnisse

Beim 5.Werfertag in Würzburg warf Willi Reichelt M 60 zum Saisonauftakt den Dis-
kus 27,97 m weit und belegte damit Platz zwei in seiner Altersklasse. Werner Kohnen
M70 konnte zwar nicht mit einem zweiten Platz glänzen, er ließ vielmehr  durch seine
Leistungen aufhorchen. Diskus 31,41 m!!, Kugel 10,20 m. Das waren zwar "nur" dritte
Plätze aber die Weiten kamen selbst für ihn unerwartet und haben ihn sehr zufrieden
gemacht. Nicht zufrieden war er mit seinem Hammerwurfergebnis. 22,00 m waren nach
seiner Aussage für ihn eher enttäuschend. Der vierte Platz war dabei eher Neben-
sache.
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Disziplinen konnte sie sogar dritte Kreismeisterin in der offenen Klasse, also unabhän-
gig vom Alter werden!

Persönliche Bestzeit schwamm Christina auch über die kraftraubenden 100m Schmet-
terling in 1:30,8 was den 4. Platz bedeutete. Nur über die 100m Rücken lief es nicht
ganz so gut,  wurde aber in 1:24,6 min immerhin noch sechste. 

Erfolge beim Büchenbacher Waldlauf

Diesmal hieß es: Drei Starterinnen, drei Podestplätze: Am 27.2 starteten Christina Zeiher,
Katrin und Lena Gottwald beim Büchenbacher Waldlauf. 

Bei herrlichstem Sonnenschein, sowie guten Bodenverhältnissen, startete als erste
Katrin. Nach  915m kam sie mit einer Zeit von 3:18min. als erste ins Ziel.

Christina startete gleich danach, wenn auch mit einer Schiene an der Hand, wegen
einem angebrochenen Daumen. Sie musste schon die doppelte Distanz Laufen, das
heißt, 1870m.  Sie benötigte 8:38min und wurde dritte in ihrer Altersklasse.

Gut gelaunt, nach den tollen Ergebnissen der zuvor gestarteten Zirndorfer Mädels, ging
Lena über dieselbe Strecke wie Christina an den Start. Sie kam nach einer hervorra-
genden Zeit von  8 Minuten und  6 Sekunden ins Ziel und belegte Platz 2. 

Dies ist doch ein guter Start in die bevorstehende Triathlonsaison!

Termine:

So 25.04. Anwandner Schülercrossduathlon für alle die Laufen und Radeln können. Mit-
machen dürfen alle Kinder zwischen Jahrgang 2002 und 1995. Auch Kinder
aus anderen Abteilungen oder Vereinslose sind herzlich eingeladen. 
Start ab 10:00 Uhr an der Scheune am Weiher nördlich der Bahnunterführung.
Es gibt wieder tolle Preise. Mehr Infos und Anmeldung im Internet unter
www.tsv-zirndorf.de

Fr 01.05. Hilpoltsteiner Duathlon mit Mittelfränkischer Meisterschaft für Schüler und
Bayerischer Meisterschaft ab Schüler A. Auch hier darf jeder ab Jahrgang
2002 und älter starten, auch Erwachsene. 
Start ab 09:30 Uhr Stadthalle Hilpoltstein.

Mit Thomas Almer war aber auch ein  Leistungsschwimmer der jüngeren Generation
dabei und Claus Regenberg konnte nach langer Zeit wieder die Triathlonsparte bei den
Erwachsenen vertreten. 

Was im Einzelnen geleistet wurde könnt ihr auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de
über direkte Verlinkung zu den Porträts und Berichten nochmals Revue passieren lassen.

Gelungener Formtest bei den Crosslaufmeisterschaften

Bei den Mittelfränkischen Crosslaufmeisterschaften im Zirndorfer Stadtwald mischten
erstmals auch einige Trikids mit und präsentierten sich in guter Form. Von unserer Leicht-
athletikabteilung hervorragend organisiert (s. auch LA-Bericht der letzten Ausgabe), konn-
ten sie bei traumhaften Winterwetter nämlich überraschend gute Ergebnisse erzielen. 

So wurden z.B. im schon stark besetzten Rahmenwettbewerb  Katrin Gottwald zweite
und Nic Jantschek dritter. Lena Körber konnte bei den "richtigen" Bezirksmeisterschaf-
ten im Feld der Laufspezialisten ebenfalls dritte werden. 

Zusammen mit unseren Leichtathleten erreichten drei Mannschaften des TSV Zirndorf das
Siegertreppchen, obwohl in beiden Abteilungen krankheitsbedingte Beeinträchtigungen
und Ausfälle zu verzeichnen waren. 

Bei den Schülerinnen B konnten mit Lena Körber, Christina Zeiher und Maja Regenberg
sogar eine reine Trikidsmannschaft  zweiter Bezirksmeister im Crosslauf werden. Mir
dabei waren auch noch Henrik Reiter, Maximilian Körber und Lena Gottwald. Die genauen
Ergebnisse und weitere Infos stehen auch bei uns auf der Internetseite. 

Zwei Kreismeistertitel aus Langenzenn 

Bei den Kreismeisterschaften des Schwimmkreises Süd-West Mittelfranken am 07.02. in
Langenzenn konnte Christina Zeiher zweimal Kreisjahrgangsmeisterin werden. 

Über 100m Freisitil in 1:08,1min  und über 100m Lagen in 1:20,3 min schwamm sie  per-
sönliche Bestzeit und war jeweils die schnellste ihres Jahrgangs 1997. In diesen beiden

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40
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Frühjahrs-Skiausfahrt nach Samnaun 

Das Frühjahr hatte bis zum Termin
unserer Ausfahrt ja noch auf sich war-
ten lassen, aber an diesem Wochen-
ende stiegen die Temperaturen dafür
um so mehr und so konnten wir bei
lauem Frühlingswetter uns auf die
Ausfahrt begeben. 

Am Freitag nachmittag trafen sich
etwa 50 begeisterte Skifahrer zur Bus-
abfahrt um 16.30 Uhr an der TSV-
Turnhalle. Die ohnehin schon relativ
große Anzahl von Teilnehmern aus
unserer Abteilung war noch verstärkt
worden durch einige Gäste vom
Alpenverein Fürth. Sobald wir die Autobahn erreicht hatten, bereitete unser Küchenteam
einen Imbiss aus Schnitzelsandwich und diversen Broten vor.  Nach einer problemlo-
sen Fahrt durch München legten wir auf dem Rastplatz Höhenrain eine Pause ein. Wei-
ter ging es über Garmisch und den Fernpass hinunter nach Imst und das Inntal hinauf zu
unserem Hotel Lafairser Hof kurz vor Pfunds, das wir gegen 21.30 Uhr erreichten. Nach-
dem jeder seinen Zimmerschlüssel bekommen hatte, trafen sich die meisten noch zu
einem gemeinsamen Umtrunk in der Hotellobby.  

Am Samstag morgen ging es mit dem Bus hinauf nach Samnaun und weiter mit der dop-
pelstöckigen Gondel "Twinliner" ins Skigebiet Alp Trida - Ischgl. 

Wir teilten uns in verschiedene Gruppen auf und durchquerten das Skigebiet: Alp Trida,
Alp Bella, Idjoch, Idalp, Velliltal, Abfahrt zur Mittelstation der Pardatschgrat-Bahn, Höl-

lenkar, Palinkopf mit Abfahrt zur Hütte
"Paznauner Thaya" und ins Fimbatal.
Leider gab es schon am frühen Vor-
mittag in Sichtweite des Drehkreuzes
"Idalpe" einen bösen Sturz, bei dem
sich unser Vorstandsmitglied Helmut
den Unterschenkel brach. Glückli-
cherweise war schnell Hilfe zur Stelle
und er wurde sofort abtransportiert
und noch am gleichen Tag operiert
und befindet sich derzeit schon wie-
der auf dem Weg der Besserung. 
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Am Nachmittag ging es dann für die
anderen noch auf die langen Abfahrten
des Fimbatals. Hier musste der Schnee
allerdings der warmen Witterung Tribut
zollen und es war doch sehr schwer
und matschig, ehe die Talabfahrt über
die Zeblaswiesen nach Samnaun
anstand. Am Ortseingang gab es den
obligatorischen Einkehrschwung auf
die in der Sonne liegende Terrasse  der
Schmuggleralm, bei der wir dann mit
den aktuellen Skihütten-Hits konfron-

tiert wurden ("…wir fahren mit dem Bob…!") und den Skitag ausklingen ließen. 

Nach der Busfahrt ins Hotel stand für einige der Besuch des Schwimmbads und/oder
der Saunalandschaft an. Danach gab es dann das Abend-Buffet und danach noch reich-
lich Gelegenheit zum Zusammensitzen. 

Am Sonntag morgen, nach Kofferpacken und Frühstück, ging es wieder mit unserem
Bus hinauf nach Samnaun, um den zweiten Ski-Fahrtag zu genießen. Das Wetter zog lei-
der etwas zu und Sonne und Wolken wechselten sich ab, so dass die Sicht stellenweise
etwas schlechter wurde. Unsere Gruppe fuhr über die Greitspitze hinüber ins Höllbo-
dental, weiter über die Idalpe zum Velilltal und die Talabfahrt nach Ischgl. Nach einer
Einkehr am Pardatschgrat wollten wir wieder Richtung Talabfahrt Samnaun - doch diese
war inzwischen wegen eines Lawinenabganges gesperrt und so mussten wir die Rück-
fahrt über die Alp Trida und mit der Gondel antreten. Statt der Einkehr in der Schmugg-
leralm gab es dafür noch Zeit für diverse (zollfrei-) Einkäufe und den traditionelle Eierli-
kör am Bus. Nach einer problemlosen Heimfahrt über Garmisch, bestens versorgt von
unserem Küchenteam, erreichten wir gegen 22.15 Uhr Zirndorf. 

Wir danken allen, die zum guten Gelingen dieser Skiausfahrt beigetragen haben - der
Firma Kuhlmann und unserem Fahrer Hans, unserem Küchenteam für die Verpflegung und
Organisation. Unserem Verletzten wünschen wir auch auf diesem Weg gute Genesung. 

Die Skisaison ist für diesen Winter nun zu Ende, aber die Skigymnastik am Mittwoch
um 19.30 Uhr und das Sommertraining im Wald um 19.00 Uhr laufen natürlich weiter.
Hinweisen möchten wir noch auf die Mitgliederversammlung am Freitag, den 16.04.2010
um 20.00 Uhr in den Jahnstuben - bei der wir uns freuen würden, zahlreiche Mitglieder
anzutreffen.                                                                                                Hans Studtrucker

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Jahreshauptversammlung.

Am 03.03.2010 fand unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. Das Inter-
esse ließ sehr zu wünschen übrig. 

Die Tagesordnungspunkte konnten in knapp einer Stunde abgehandelt werden. Nach
der Entlastung der Abteilungs-Vorstandschaft standen die Neuwahlen auf der Tages-
ordnung.

Die vorgeschlagenen Mitglieder wurden wie folgt gewählt.
1. Abteilungsleiter - Paul Bräunlein
2. Abteilungsleiter - Wilfried Gauls
Kasse Heidi Hegenauer
Schriftführer Dorit Beck
1. Sportwart Franz Pohl
2. Sportwart/EDV Gerhard Gräf                                      
Jugendleiter Vlado Stanic                                      
Beisitzer Herbert Rüger                                     
Revisoren: Irene Schomberg und Adam Frei 

Die Wahlen waren bis auf die eigenen Enthaltungen einstimmig.

Bei allen Teilnehmern an der Versammlung möchten wir uns für ihr Interesse herzlich
bedanken.

Neue Mitglieder:

Für das Jahr 2010 konnten wir einige neue Mitglieder für unsere Abteilung gewinnen.

Sie möchten wir hier recht herzlich begrüßen. Solltet Ihr Fragen oder Anregungen haben,
wendet euch dann bitte an die Abteilungsleitung.

Schnupper-Kennenlern-Programm:

Auch im Jahr 2010 haben wieder ein Schnupper-Kennenlern-Programm aufgelegt. Infos
hierzu erhaltet ihr bei der Abteilungsleitung oder kommt einfach mal zu den Trainingszeiten
oder zum Eröffnungsturnier am Samstag, 24.04.10 ab 13.00 Uhr vorbei.

Bitte macht in euerem Bekanntenkreis dafür Werbung.
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Saisonbeginn 2010.

Ab April ist es wieder so weit. Die Anlage muss für den Spielbetrieb hergerichtet wer-
den. Der Arbeitsplan mit persönlicher, namentlicher Einteilung ist in Arbeit und wird Euch
zugesandt. Hoffentlich spielt auch das Wetter mit. Es ist geplant, heuer in 2 Schichten zu
arbeiten. Eine Früh- und eine Nachmittagsschicht  

Zur Eröffnung des Spielbetriebs laden wir alle zu einem Schleifchenturnier ein.
Gespielt wird im gemischten Doppel, Spaß und Geselligkeit steht hierbei an erster Stelle.

Tennistrainer.

Für diese Saison haben wir den Trainer vom letzten Jahr wieder für uns gewinnen kön-
nen. Wenn ihr Interesse habt, Schlag- und Spieltechniken zu verbessern, dann besteht
die Möglichkeit, dies auf unseren Plätzen mit

Peter Santellani Tel.: 0170 / 6500787

zu versuchen. Bei der Buchung ist darauf zu achten, dass entsprechende Plätze frei
sind. Bitte tragt euch rechtzeitig in den Belegungsplan am Vereinsheim ein.

Auch Gästen steht der Trainer gerne zur Verfügung.

Zu den Trainergebühren, welche ausschließlich an den Trainer entrichtet werden, fallen
bei Gastspielern, zusätzlich je Person und je angefangene Trainingsstunde 5,00 € an. Die
Gastgebühr  ist im Vereinsheim zu entrichten.

Die Gäste- und Platzregeln sind zu beachten.

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66



Interview mit einem Volleyballsüchtigen

Als graue Eminenz besucht er alle Heimspiele der Volleyballer des TSV Zirndorf, auch vor
Auswärtsspielen schreckt er nur selten zurück. Ganz nebenbei ist der Übervater aller
Volleyballfans auch noch Archivar, verwaltet die Spielerstatistik und nimmt die Ehrun-
gen der verdienten Spieler vor. Zeit für ein Interview mit Hans Bernard: 

Wie und wann bist du zum TSV Zirndorf gekommen?
Zum TSV Zirndorf bin ich zusammen mit meiner Frau am 01.01.1999 gekommen. Vorher
spielten wir noch als private Freizeit-Mannschaft aber auch schon unter meiner Führung,
bei deren Gründung ich zusammen mit Nachbarn ca. 1969  dabei war. Anfänglich spiel-
ten wir auf einer harten Wiese, später dann zuerst in der Bibert-Halle und dann im Gym-
nasium Oberasbach. Nachdem der Landkreis ab 1999 die Schulhallen nur noch für Ver-
eine und Schulen freigab, wechselten wir zum TSV und spielen jetzt wieder in der
Biberthalle.

Was macht für dich den Reiz aus jedes Wochenende dem Volleyball zu widmen?
Man lernt dabei als Älterer junge Leute kennen, welche auch mal auf einen zugehen
und mit einem über sportliche  Belange sprechen. Volleyball ist ein schnelles und span-
nendes Spiel mit sehr viel Fairness und dem Vorteil, nicht wie bei Fußball oder Hand-
ball vom Gegner vorsätzlich verletzt zu werden. Dieses unterstütze ich zusammen mit mei-
ner Frau indem wir eben auch mal was Ehrenamtliches für die Abteilung tun. Viel Arbeit,
viel Spaß, aber auch die Möglichkeit alle Spieler der Volleyball-Abteilung kennen zu ler-
nen machte mir die Erstellung der "Ewigen-Statistik" für alle bisherigen Volleyball-Spie-
ler auf Grund der Gott sei Dank zu 99% vorhanden Spielberichtsbogen leicht.

Teilt deine Frau deine Begeisterung oder würde sie manchmal lieber ein ruhiges
Wochenende zu zweit verbringen? 
Nein, da gibt es keine Probleme, meine Frau unterstützt mich da immer und begleitet
mich ja häufig auch. 

Wie beurteilst du die aktuelle sportliche Situation des TSV Zirndorf?
Die sportliche Entwicklung der Abteilung kann ich mir als Laie nur wünschen, da ich das
vorhandene Potential nicht einschätzen kann. Und da wäre ich zufrieden, wenn die
Mannschaften nach der Saison keine Mitspieler durch Abwanderungen verlieren wür-
den. Aus wirtschaftlicher Sicht wünsche ich mir, dass wir einen entsprechenden Sponsor
finden, welcher uns die Möglichkeit gibt, auch die 2. Mannschaft in der Bayernliga spie-
len zu lassen, so dass die 3. Mannschaft, welche den Abstieg sicher noch zu verhindern
weis, befreit in der Landesliga weiterspielen kann. Die Damen-Mannschaft wird den
Klassen-Erhalt vielleicht nicht mehr schaffen, aber auch da wäre es super wenn alle
zusammenbleiben würden, dann gibt es nächstes Jahr gleich wieder einen Aufstieg! 
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Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Jugendprogramm:

Für Kinder und Jugendliche bieten wir ein Trainingsprogramm auf unserer Tennisanlage
an. Infos und Anmeldungen bitte an unseren Jugendwart Vlado Stanic, 0151/167 35 016.

Terminvorschau 2010

24.04.10 13:00 Saisonstart, Spaßturnier für ALLE 
Gäste Willkommen !

Ab 02.05.10 Beginn der Medenspiele 2010

30.07. bis 01.08.10 Vereinsmeisterschaften Tennisanlage

29.08.10 Radtour

02.10.10 Schafkopfturnier für Damen und Herren

09.10.10 13:00 Saison Abschlussturnier

30.10.10 Herbstwanderung

19.11.10 18:00 Vorweihnachtliches Gansessen

03.-05.12.10 Weihnachtsmarkt - Zirndorf Marktplatz

10.12.1018:00 Jahresabschluss / Weihnachtsfeier

Ab Nov. 10 18:00 Herrenstammtisch, im Winter - jeden 1. Montag im Monat 
Gaststätte - "Zur Kurve" in Leichendorf

Februar 2011 Geplant Spanferkelessen

Februar 2011 Geplant Faschingsturnier

Weitere Infos sind wie immer auf unserer Homepage unter:

www.tsv-zirndorf.de/cms/index.php?id=5

oder die Abteilungsleitung.

Der alljährliche Sportkalender mit allen Terminen wird noch erstellt !

Wir wünschen eine gute und gesunde Saison 2010.

Wir gratulieren herzlich zum 50. Geburtstag :

Gerhard Beck und  James Donnelson

Willkommen im Club der 50er!

TSV 1861 Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 21.04.2010

In der Gaststätte "Jahnstuben" um 20 Uhr
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

06. 05. Satzinger Leonhard 92.
08. 05. Zech Jürgen 75.
11. 05. Seiferth Hannelore 78.

den Mitgliedern

16. 04. Diethorn Jörg
Frei Ingrid
Hohl Helmut
Lednicka Milosava Miriam
Milde Brigitte
Wacker Maximilian
Wigner Ellen

17. 04. Despineux Susanne
Schid Helmut

18. 04. Bayer Victoria
Horn Mara
Tschäche Oliver
Zuleger Markus

19. 04. Götz Jürgen
20. 04. Goncalves Carlos Manuel

Jentzsch Torsten
Perge Dagmar

21. 04. Braun Georg
Przioda Daniel

22. 04. Angene Karlheinz
Onic Anton
Paulus Andrea

23. 04. Bergmann Eva
Hausdorf Carsten
Hetzel Werner
Peetz Andreas

24. 04. Donnelson James
Graf Andreas

25. 04. Reinlasöder Elisabeth
Roth Gerald
Schuster Andrea

26. 04. Gottwald Horst
Seeberger Reinhold
Vogel Willi

27. 04. Kunze Holger
28. 04. Nagel Evi
29. 04. Lode Kerstin

Prandl Ronald
Reiter Manuela

30. 04. Bernard Hans
Hetzel Karin
Lehner Karin

30. 04. Pilllipp Ute
01. 05. Heller Matthias

Höfler Michael
Roznjik Irene

02. 05. Meinl Martin
03. 05. Arold Sascha

Guttenberger Walter Jr.
Höfler Walter

04. 05. Hoffmann Christian
Nickl Kim
Winkler Hewig

05. 05. Grimm Christiane
Rummel Gertrud

06. 05. Hundhammer Hermine
Jelito Karin
Löser Maximilian
Persch Albert

07. 05. Egerer Irmgard
Pulera Vincenzo
Strauß Markus

08. 05. Mühl Margitta
09. 05. Luber Alfred
10. 05. Groß Walter

Hahn Michael
Schwemmer Kurt

11. 05. Mikulik Daniel
Wigner Eberhard

12. 05. Kohl Gert
Rauh Christian
Reichenberger Christian

13. 05. Pelger-Alzner Reimar
Schreg Erika
Schuster Peter

14. 05. Birwe Doris
Blankenberg Axel

15. 05. Buttazoni Peter
Matschkal Heinz
Maußner Maximilian
Meyerhöfer Thorsten
Wittmann Ernst
Wollek Christian
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Bist du selbst noch als Spieler aktiv?
Zusammen mit meiner Frau bin ich noch selbst aktiv, da wir ja beide die Möglichkeit
haben, in der Freizeitgruppe 2 des TSV Zirndorf Volleyball zu spielen. Als Ansprech-
partner dieser Gruppe konnte ich bisher immer wieder neue Leute finden, welche alters-
mäßig und aus spielerischer Sicht zu uns passen.

Welche Entwicklungen in der Abteilung würdest du dir für die Zukunft wünschen? 
Für die Volleyball-Abteilung würde ich mir wünschen, dass das "Wir-Gefühl" verstärkt
wird, sowohl in der einzelnen Gruppe, als auch in der gesamten Abteilung. Dazu gehört
eben, dass man als Spieler auch mal ein Spiel der anderen ansieht. Ich kann mir vor-
stellen, dass es z.B. die Moral der Damen-Mannschaft wesentlich verbessern könnte,
wenn bei einem Heimspiel auch einmal aus jeder Gruppe 2 bis 3 Leute zuschauen wür-
den. Die gesellschaftliche Entwicklung zum besseren "Wir-Gefühl" wäre für mich ein
markanter Punkt für das Wohl der Volleyball-Abteilung.

Danksagung
Nach 25-jähriger Tätigkeit legt Herbert Rupprecht nun sein Amt als Kassier der
Volleyballabteilung des TSV Zirndorf nieder. Wir bedanken uns für sein beispiello-
ses ehrenamtliches Engagement über ein viertel Jahrhundert hinweg. Er übergibt
seiner/m Nachfolger/in eine vorbildlich gepflegte Kasse. 
Wir hoffen dich, lieber Häp, weiterhin bei den Spielen unserer Mannschaften
begrüßen zu dürfen.

Die Abteilungsleitung




